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DSC Arminia - Bayer 04

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

 DSC-Spiele in der Übersicht

Vize-Kusen
Piff-Paff-Pistolero ist zurück: 1998
wechselte Bruno Labbadia nach Bielefeld
und verhalf den Blauen in seiner ersten
Saison mit 28 Treffern sowie als
Torschützenkönig der 2. Liga zum Aufstieg.
2005 wurde der zielsichere Stürmer in
unsere DSC-Jahrhundertelf gewählt.
Mittlerweile gilt der Trainer als Heilsbringer
bei der Werkself, ist Garant für schönen,
schnellen und schnörkellosen Tempo-
Fußball. Aber ob's Vize-Kusen diese
Saison schafft, nach geschätzten 836
Jahren den Meistertitel an den Rhein zu
holen? Kann uns letzten Endes egal sein.
Denn wir haben andere Sorgen.
Abstiegssorgen. Die Frontzeck-Flitzer
machen es uns nicht leicht. Deshalb ist
ein Dreier heute Pflicht, um endlich mal
wieder über dem Strich zu stehen.
Wenngleich das gegen spielstarke
Rheinländer natürlich nicht leicht wird. Die
Statistik spricht aber nicht unbedingt gegen
die Blauen: Gegen die Werkself haben
sie sich in den vergangenen Jahren
zumindest daheim stets gut aus der Affäre
gezogen. Die Ergebnisse der letzten vier
Duelle: 1:0, 1:0, 0:0, 1:0. Der letzte Bayer-
Sieg in Bielefeld datiert aus dem
November 1999 (2:1).

(14. Spieltag - Saison 2008/2009)

1. Mannschaft:
 

08.11.08  DSC- Bor. Mönchengladbach 0:2 [0:1]
15.11.08  VfB Stuttgart - DSC 0:0 [0:0]
29.11.08  1899 Hoffenheim - DSC (15.30 Uhr)
06.12.08  DSC - Borussia Dortmund (15.30 Uhr)

   2. Mannschaft:
  

9.11.08  SV Schermbeck - DSC II 1:0 [1:0]
16.11.08  DSC II - SSVg Velbert 4:0 [1:0]
22.11.08  SC Delbrück - DSC II (14.30 Uhr)
30.11.08  DSC II - Bonner SC (14.30 Uhr)

Drei Punkte? Daumen hoch! Foto: bielefeld-fotos.de



Arminen unterwegs in... Stuttgart!

Jetzt sind wir schon zwei Jahre (!) im Block39 an der Stapenhorststraße. Und das sieht man ihm auch an. Mit
geübten Pinselstrichen soll sich die Farbe Weiß wieder in unseren gern und oft genutzten Räumlichkeiten
durchsetzen. Dafür schon mal Danke an alle, die uns dabei tatkräftig unterstützen wollen. Anmeldungen bei
eurem FP!!!

Block 39: die Winterpause nutzen

Bereits zum dritten Mal in diesem Jahr reiste der
Arminia-Tross nach Stuttgart. Wir erinnern uns: Am
34. Spieltag der vergangenen Saison feierte ein
vollbesetzter Gästesektor überschwänglich ein
Unentschieden und vor allem den erneut geschafften
Klassenerhalt. Das alles spielte sich im Mai ab und
ist heute längst Geschichte. Im September folgte dann
ein weniger erfolgreicher Pokalauftr i t t  im
Schwabenland. Und nun sollte wiederum um Zählbares
für die Bundesligatabelle gekämpft werden. Zwar hing
dieses Mal nicht direkt der Klassenerhalt vom Ausgang
des Spiels ab, aber aufgrund der zuletzt mehr als
dürftigen Punkteausbeute, besaß die Begegnung
wiederum eine hohe Bedeutung. Von den Massen,
die vor einem guten halben Jahr den Kampf um den
Ligaverbleib vor Ort erleben wollte, waren leider nur
noch gute zehn Prozent übrig geblieben, und so
machten sich an diesem Tage lediglich zwei Busse
auf den Weg. Dazu kamen dann vereinzelte Autofahrer
und einige DSC-Fans aus dem Süden. Der VfB hatte
im Rahmen des �Tags des Jugendfußballs" allen
Jugendmannschaften der Vereine in der Region des
Würt tembergischen Fußbal lverbandes ein
preisgünstiges Kartenangebot unterbreitet. So war die

Kurve direkt neben dem Gästeblock also mit mehreren
tausend Kindern gefüllt. Die Aktion für sich betrachtet,
war vom Grundsatz zwar schön gedacht. Die Tatsache,
dass die jungen Zuschauer allesamt mit nervigen
Klatschgerätschaften ausgestattet wurden, sorgte
jedoch während der 90 Minuten für eine permanente
und nervtötende "Begleitmusik". Sonderlich zu
motivieren schien es die Heimmannschaft ebenfalls
nicht, denn der VfB blieb seinen Fans einiges schuldig
und konnte während der gesamten Spielzeit nur sehr
bedingt eine ernsthafte Torgefahr entwickeln. Die
Arminia hingegen erspielte sich mehrere gute
Möglichkeiten und vor allem eine Großchance durch
Katongo hätte das Spiel beinahe zu Gunsten unseres
Teams entschieden. Unterm Strich steht ein gefestigter
Auftritt der Arminen gegen ein schwaches Team aus
Stuttgart. Mit Abschluss dieses 13. Spieltags rangiert
der DSC auf Tabellenplatz 17. Insgesamt stehen neun
Punkte auf dem Konto. Auf des Gegners Platz konnte
immerhin viermal ein Punkt erkämpft werden. Mühsam
ernährt sich das Eichhörnchen. In Hinblick auf ein
zumindest einigermaßen ruhiges Überwintern, wäre
allerdings vor allem der ein oder andere �Dreier"
immens wichtig.             Robert Kröger

Abgemagerter Gästeblock. Foto: bielefeld-fotos.de



Wie komme ich nach Hoffenheim/Mannheim?

Carl-Benz-Stadion
2626 300 Plätze 300 Plätze

Zum Auswärtsspiel in Hoffenheim, besser gesagt
Mannheim, geht's per Sonderzug. Der Fahrpreis
beträgt � 27 (� 30 am Spieltag). Hinfahrt:
Herford ab 7:32 Uhr, Bielefeld Hbf ab 7:50 Uhr,
Gütersloh Hbf ab 8:02 Uhr, Mannheim Hbf an
13:45 Uhr; Rückfahrt: Mannheim Hbf ab 18:40

Uhr, Gütersloh Hbf an 23:27 Uhr, Bielefeld Hbf an 23:39
Uhr, Herford an 23:50 Uhr.

(390 Kilometer) Mit dem Auto fährt man über
die A2, A33 und A44 Richtung Kassel. Dort
wechselt man auf die A7 und später auf die A5
Richtung Frankfurt. Von dort geht' weiter auf die
A67 bis zum Autobahnkreuz Mannheim Richtung

"Mannheim Mitte". Die Parkplätze direkt am Stadion (keine
Parkgebühr!) erreicht man, wenn man zuerst nach
Mannheim-Neuostheim und von dort Richtung Stadtmitte
fährt. Teilweise ausgeschildert sind die direkt am Stadion
gelegenen Einrichtungen Planetarium und Luisenpark.

Der Gästeblock umfasst den Block W
(Stehplatz), für den Karten zum Preis von � 11
(ermäßigt � 10) zu bekommen sind. Sitzplätze
kosten 21 �uro (Block 21). Im Umgang mit
Ordnern und Polizei gilt, Nerven bewahren

und sich nicht provozieren lassen! Körperkontrollen
sind in Mannheim durchaus üblich!

Der Verein im Netz: www.achtzehn99.de

U16-Fahrt Teil 3: im Dezember nach Hannover + Weihnachtsfeier

Weihnachtsfeier von Dach und FP

Christmas-Kickerturnier am Nikolaustag

Nach Hannover geht die
letzte U16-Fahrt  der
Hinserie. Die rausch- und
rauchfreie Reise im eigenen
Bus ist am Samstag, 13.
Dezember, fest eingeplant.
Wie wir das �Vorspiel"
gestalten, ist noch unklar,
möglicherweise kriegen wir

aber wieder ein Fußballturnier zustande. In der Halle.
In Hannover. Der Fahrpreis beträgt auch bei dieser
Fahrt wieder 10� inklusive Eintrittskarte. Und weil
dann schon Weihnachten vor der Tür steht, werden

wir direkt im Anschluss erstmals eine hübsche kleine
Weihnachtsfeier auf die Beine stellen. Als kleines
Dankeschön an den unverwüstlichen schwarz-weiß-
blauen Fannachwuchs. Auch wer nicht mit nach
Hannover fahren kann, ist herzlich eingeladen,
allerdings würden wir uns da von euch eine vorherige
Anmeldung wünschen zwecks besserer Planbarkeit.
Anmeldungen sowie weitere Infos im Fantreff unter
der Südtribüne, am Zugang zu Block 4 oder per E-
Mail bzw. Telefon (siehe letzte Seite). Heute findet
übrigens in der Zeit von 12 bis 14 Uhr ein U16-Turnier
mit den Leverkusenern in der Almhalle statt. Mehr
Infos und Bilder in der kommenden Fan-Post.

Die älteste FP-Veranstaltung macht das Dutzend voll. Am Nikolaustag, 6. Dezember, steigt das diesjährige
Christmas-Kickerturnier. Los geht's ab 10 Uhr, Finale ist um 13 Uhr. Anmeldungen wie üblich direkt und umsonst
ans Fan-Projekt, per E-Mail, telefonisch oder gern und am liebsten persönlich :-) Danach steht die...

auf dem Plan, nach dem Dortmund-Spiel natürlich. Die ist im Rock-Cafè in der Bielefelder Altstadt. Die dortige
Lokation hat sich mittlerweile als Austragungsort etabliert. Dem alljährlichen Weihnachtsgebahren wird dieses
Mal das i-Zipfelmützchen aufgesetzt, denn am Nikolaustag bekommt das gesellige Treiben noch eine Schaufel
obendrauf: Der Nikolausi kommt persönlich an den Tresen. Mehr sei nicht verraten, wohl aber der pauschale
Verzehr-Obolus. Der liegt bei 10,- � pro Mitglieder-Nase.
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Grüße:

Im Fokus der 15. BAG-Bundestagung: das Verhältnis zur Polizei

- Melfried grüßt die München-WET-Fahrer, die
Emo-Frau, Oettinger ja. SKW

- Tisch 2 grüßt Tisch, besonders Jan Brillemann
Otze! Und nicht vergessen U23...

- Sosh grüßt die Brunnstein-Fleischvernichter
Crew.!! Wir stehen fest zusammen ...

- Ich grüße Melfried und Tüten-Tim
- Hat einer Freddys Rucksack gesehen?
- Löhner grüßt den Killer-Kilian
- 1.3.1.2 Gruß an den Kofferbomber
- Liebe Grüße aus Detmold an Ana, Berengar,

Hemi78, Perser, Sosh, Juli und Freddys
Rucksack!

- "Ich hasse Niveau"! Jawoll!

Besonders Auswärtsfans wissen
es zu schätzen: gute Polizeiarbeit.
Das umso mehr, als dass sich an
den meisten Schauplätzen der Liga
der Gästeempfang zumeist als
P o l i z e i ü b u n g  d e r  g r ö ß e r
dimensionierten Art darstellt. Und
wer übt, macht noch Fehler.
Allerdings auch auf Kosten der
auswärtigen Anhängerschaft. Auch
mitreisende Fanprojektler haben
es dann oft schwer, gezielt zu
intervenieren.
D ie  15 .Bundestagung der
Bundesarbeitsgemeinschaft der
Fanprojekte (BAG) traf sich jüngst
in Mainz, um dieses Thema --
neben e in igen anderen - -
aufzuarbeiten. Geladen waren dazu
erstmals auch Vertreter der Polizei,
aus dem gesamten Bundesgebiet.
In verschiedenen Arbeitsgruppen
wurde die derzeitigen Verhältnisse
a u f b e r e i t e t ,  a u c h  d a s
Selbstverständnis der Polizei
bezogen auf die Kooperation mit
Fanprojektlern oder auch Fangruppen. Es ging um
Informationsaustausch oder -weitergabe, ein durchaus
heikler Interessen-Konflikt. Im Zweifel sollte, das war ein
Ergebnis, die Integrität der Fanprojekte gegenüber ihren
Fanszenen nicht gefährdet werden. Auch die teilweise
sehr unterschiedlichen Einsatztaktiken (und damit die
Toleranzgrenzen bzw. Einschreitschwellen) wurden
kontrovers diskutiert. Die Polizei warb dafür, mittels der
FP'ler bestimmte polizeiliche Maßnahmen transparent und
damit die Lage für Fans besser einschätzbar zu machen,
andererseits plädierten die Fanprojekte für sehr viel stärkere
Angleichung der polizeilichen Strategiekonzepte, damit
böse Überraschungen möglichst ausbleiben. Das Konzept
der Polizei Hannover fand zu einigen Gelegenheiten
besondere Würdigung, da hier der Polizeiapparat auf ein
Mindestmaß reduziert wurde und dafür Kontaktbeamte
(ähnlich wie bei der WM) eingesetzt werden. Allerdings

verlangt auch dieses Konzept an einigen Stellen nach der
"Mitarbeit" der Fanszenen. Das gelingt wohl nur, wenn auf
absehbare Zeit dem vielerorts vorhandenen "Feindbild
Polizei" die Nahrung entzogen werden kann. Ein langer
Atem ist da nützlich.
Weitere Themen der BAG-Tagung waren die Grenzen der
Kommerzial isierung im Profifußball sowie die
bevorstehende Einführung eines sogenannten
Qualitätssiegels für alle Fanprojekte, die nach dem NKSS
arbeiten. Eine deutlichere Unterscheidung und Aufwertung
gegenüber den "Faninitiativen", wie es sie bspw. in
M'gladbach, Plauen und Mxter gibt, ist hier vonnöten. Die
beiden bisherigen BAG-Sprecher Ralf Busch (Berlin) und
Ralf Zänger (Bochum) wurden in ihrem Amt für weitere
zwei Jahre bestätigt und vertreten nun schon 44
Fanprojekte an 40 Standorten. Mehr unter www.bag-
fanprojekte.de

Auf dem Weg zu fast 50 Fanprojekten bundesweit...


